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Erstnachweis der Gestreiften Sumpfgrille, Pteronemobius lineolatus (BruLLé, 
1835) (Ortho ptera), für Österreich. First record of Pteronemobius lineolatus (Brullé, 
1835) for Austria.

Das Verbreitungsbild der Gestreiften Sumpfgrille (Pteronemobius lineolatus (Brullé, 
1835)) reicht von der Iberischen Halbinsel ostwärts nach Frankreich sowie über 
Nordwestitalien in die Südschweiz, wo sie im Tessin ihre bislang östlichste Verbrei-
tungsgrenze hatte (Bellmann et al. 2019); abseits des Festlandes liegt ein Fundpunkt 
von den Azoren vor (W. Wagner, pyrgus.de). Meldungen aus Nordostitalien und vom 
Balkan sind wahrscheinlich auf Verwechslungen mit anderen Arten zurückzuführen 
(SKeJo et al. 2018).

Auffällig ist, dass zwischen den bisher bekannt gewordenen Fundpunkten zum Teil 
sehr große geographische Lücken ohne Vorkommen liegen (vgl. Abb. 1).

Im Tessin besiedelt die Art die tieferen Regionen der Täler zwischen Seehöhen von 
190 und 410 m und nutzt hier überwiegend Bachbette als Lebensraum (Baur & roeSti 
2006).
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In Frankreich sind Vorkommen aus einem breiten Spektrum an Lebensräumen be-
kannt, sofern diese eine ausreichende Grundfeuchtigkeit besitzen, wie zum Beispiel 
Steinbrüche, Sand- und Kiesgruben oder feuchtes Grünland (Bonifait 2019).

Am 26.8.2019 fielen bei Kartierungen von Heuschrecken in einem Abbaugebiet bei 
Sankt Valentin (Bezirk Amstetten, Niederösterreich, ca. 265 m Seehöhe; auf Wunsch 
der Grundeigentümer wird der genaue Fundort nicht genannt) leise und hohe, sirrende 
Gesänge auf, die anfangs weder zugeordnet noch genau lokalisiert werden konnten. 
Die unbekannten Gesänge wurden vom Bodenbereich einer ostexponierten Böschung 
zwischen schütter bewachsenen, steinigen Flächen vernommen. Bei einer weiteren 
Begehung am 23.9.2019 (bedeckt, 20 °C, zeitweise Regen) wurden mindestens drei 
singende Exemplare notiert. Am 27.9.2019 erfolgte zwischen 15 und 19 Uhr bei spät-
sommerlichen Wetterverhältnissen (ca. 25 °C) schließlich eine gezielte Nachsuche, 
bei der mindestens 50 singende Männchen, adulte Weibchen und zahlreiche ältere 
Larven der Gestreiften Sumpfgrille auf mehreren Böschungen festgestellt werden 

Abb. 1: Fundmeldungen von P. lineolatus aus GBIF https://doi.org/10.15468/dl.eh3av4. Eine 
Fundmeldung aus Schleswig-Holstein, Deutschland, wurde entfernt, da es sich aller Wahrschein-
lichkeit nach um eine Fehlmeldung handelt. Der Standort von den Azoren wird aus Gründen 
der Übersichtlichkeit nicht mehr dargestellt. / Records of P. lineolatus from GBIF https://doi.
org/10.15468/dl.eh3av4. One finding spot from Schleswig-Holstein, Germany, was removed as it is 
in all probability a false report. The location from the Azores is not shown for reasons of clarity.  
© J. Schied.
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konnten. Sie besiedelten bevorzugt kiesig-sandige Böschungsbereiche in verschie-
denen Expositionen (Nord, Ost und West) mit größeren Steinen und einer spärlichen 
Pioniervegetation. Neben acht Belegexemplaren (Sammlung Weißmair) wurden die 
Gesänge mittels Tonaufnahmen dokumentiert (Gerät Zoom Handy Recorder H4n).

Eine weitere Nachsuche in benachbarten Abbaugebieten am 1.10.2019 blieb trotz 
günstiger Witterungsbedingungen (heiter, warm, windstill) ohne Erfolg.

Abb. 2–3: Pteronemobius lineolatus: (2) Habitat in einem Abbaugebiet bei Sankt Valentin, 27.9.2019, 
(3) Weibchen. / Pteronemobius lineolatus: (2) habitat in a gravel pit near Sankt Valentin, 27.9.2019, 
(3) female. © W. Weißmair.



235

Kurzmitteilungen

Als optische Bestimmungsmerkmale 
wurden die Bedornung der Hinterschie-
nen (P. lineolatus hat außen drei, P. 
heydenii (fiScher, 1853) vier Dornen), 
die Vorderflügellänge (beim Männchen 
fast so lang wie der Hinterleib, beim 
Weibchen etwa halb so lang), die Auf-
hellungen an Halsschild und Beinen 
sowie die Form der Legeröhre (länger 
und etwas stärker gezähnt als bei P. 
heydenii) herangezogen (coray & tho-
renS 2001, Baur & roeSti 2006, www.
ortho ptera.ch).

Mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit han-
delt es sich um eine Verschleppung 
der Grillen durch unbekannte Trans-
portmittel im infrastrukturell gut erschlossenen Projektgebiet (u. a. Westautobahn, 
Westbahnstrecke, Donauhäfen). Die nächsten bekannten Funde liegen aktuell ca. 
400 bis 500 km Luftlinie entfernt. Aufgrund der vorgefundenen Populationsgröße ist 
anzunehmen, dass die Besiedlung bereits vor dem Jahr 2019 erfolgt ist. 
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Abb. 4: Gestreifte Sumpfgrille, Pteronemobius  
lineolatus. © W. Weißmair.
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